
 

l. Die lEsthetik des Gußeisens 165

noch am höchsten. Sie behandelt die Gelenke individuell, bringt sie durch Ein-

schnürungen am Berührungspunkte einigermaßen zum Ausdruck, ohne Anlehnung

an Kapitäl und Basis, auch spricht die später typisch gewordene Form des nach

unten verjüngten Schaftes charak-

teristisch ihr Material aus.

 

2. Die modernen Aufgaben

des Gußeisens und neuere

stilistische Versuche.

Heutigen Tages findet das

Gußeisen bedeutend geringere

Verwendung beim Eisenbau und

meistens eine sehr abweichende

von der der historischen Bei-

, spiele, die wir betrachtet haben.

„ WW”). _ Fast bei jeder umfangreicheren

„ / “;th Walzeisenkonstruktion sind aller-

" ‘ ’ dings auch Gußeisenteile ver-

treten, sehr wenige meist, aber

konstruktiv hervorragend wich-

tige und deshalb sowohl, wie

auch ihrer leichteren Formbarkeit

wegen besonders zu künstleri-

scher Ausbildung geeignet.

Gerade in dem Kontrast un-

geschmückter,zusammengesetzter

Konstruktionen mit diesen we-

nigen dekorativ behandelten

Punkten dürfte eine befriedigende

ästhetische Wirkung zu suchen

sein, zumal diese Konstruktions-

teile auf Grund ihrer überaus

interessanten Funktionen der

Phantasie des Künstlers höchst

dankbare Aufgaben stellen. Für

sie technisch markante, veredelte

Formen zu finden, ist wohl des

Schweißes der Edelsten wert.

Diese Teile aus Gußeisen oder Stahltormguß sind hauptsächlich alle Arten von

Lagern, da sich diese komplizierten Stücke nicht ans Walzeisenprofilen herstellen

lassen würden. Von den Kugel- oder Zapfenlagem der Pendelstütze ist vorhin bereits

an der Hand einiger historischer Beispiele die Rede gewesen. Die neueste Zeit hat
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Abb. 73. Abb. 74.

Stützen der Berliner Hochbahn.


